
4. ordentliche Sitzung des 66. Studierendenparlaments

Ort: Campus Saarbrücken, E 1.1
Zeit: 18:00

Anwesenheit: Entschuldigtes Fehlen wird mit (E), unentschuldigtes mit (X) dokumentiert.
Anwesenheit Mitglieder des
65. Studierendenparlamen-

tes
Aktive Idealisten (7 Sitze)

Hacane Hechehouche  Caroline Hartlap Lukas Redemann
Marcel Janes Marlow Springmeier Christian Baldus 
Manuel Reindel
RCDS/Junge Union Saar (9

Sitze)
Anne-Kathrin Lampe Philipp Fischer Nikolas Seger
Stephan Ariesanu Maximilian Roth Laura Stini 
Jessica Schmidt Maximilian Schwenger Tim Edeling (E)

Juso HSG Saar und Unab-
hängige (3 Sitze)

Julia Renz Marvin Simmet Christina David (E)
Lasse Strauß

Grüne Liste (7 Sitze)
Johannes Klein Lorraine Ring Demian Dietrich 
Isabelle Bley Ruben Garcia Johanna Wojtyniak 
Bianca Lachmann

LHG Saar ( Sitze)
Isabella Piwonka (E) Danny Meyer 

Linke Liste (SDS & Unab-
hängige) (2 Sitze)

Isabelle Bastuck Dennis Kundrus 

OPFA (2 Sitze)
Nicolai Schad Ronja Hilbig 

Alex Schrickel (Vorsitz & Studienqualität) Moritz Philipp (Vorsitz & Verkehr)

Hannah Spieß (stellv. Vorsitz & Studienqualität) David Büchner (Finanzen & Studienfinanzierung)

Tizian Jahreis (Außenreferat) E Maximilian Tessenyi (Studienqualität Homburg) E

Alexandra Becker (Frauen & pol. Bildung) Ursela Barteczko (pol. Bildung)

Paul Schrickel (Unifilm) Lukas Ruoss (Unifilm)

Max Meißauer (Queer) Kevin Ewen (stud. Kultur) E

Matthias Thielen (Recht) Irini Tselios (Publikationen) E

Maxime Jung (Fachschaften) Isabel Bley (Fachschaften) 

Ylva Kroke (Nachhaltigkeit) Ruth Hager (Nachhaltigkeit) 

Hana Itani (Internationales & Familie) Gaylor Janton (Internationales)
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Vorsitz FSK: Paul Hector, David Bach (Stellv.) 
Ältestenrat: 
Gäste: UFC Wacker

Abstimmungen erfolgen in der Form (Ja/Nein/Enthaltung).

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Es sind 26 Stupist*Innen anwesend
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
Hacane Hechouche betritt den Raum um 18:36. Es sind 27 Stupist*innen anwesend. 

2. Annahme oder Änderung der Tagesordnung
Es wird beanatragt einzufügen neach TOP 6:
Aufhebung eines Sperrvermerks
Dennis Kundrus und Isabelle Bastuck betreten den Raum um 18:39. Es sind 29 Stupist*innen anwe-
send. 
Der Tagesordnungspunkt wird eingefügt. Die weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich ent-
sprechend. 
(29/0/0)

3. Annahme des Protokolls der 3.  ordentlichen Parlamentssitzung
(Nikolas Seger (RCDS)) 
Es werden redaktionelle Änderungen vorgenommen.
Das so geänderte Protokoll wird angenommen

(29/0/0)

4. Bericht des Vorsitzenden des Studierendenparlamentes

Finanzordnung: muss noch einmal befasst werden, kleine Änderung nötig

Rückmeldung des Präsidiums zu den Anträgen nächste Sitzung. 

Satzung der Studierendenschaft: aufgrund der Arbeitslast noch nicht geprüft

5. Berichte aus dem AStA 

(Demian Dietrich (Grüne), Laura Stini (RCDS), Johannes Klein (Grüne), Nikolas Seger (RCDS), 
Anne-Kathrin Lampe (RCDS), Maximilian Roth (RCDS), Dennis Kundrus (LiLi), Lasse Strauß 
(Jusos), Jessica Schmidt (RCDS)) 

Vorsitz 
Trier: Soll zum Sommersemester ein Anschlussticket geben; Ansprechpartner reagiert aktuell nicht
Es gibt keine Anschlussfinanzierung für das aktuelle Modell.
Kooperationsvereinbarung mit A++: Organisation der AStA-Partys . Dafür wird eine Vereinbarung 
ausgearbeitet. Wird in der nächsten Sitzung als Tagesordnungspunkt aufgenommen. 

Finanzen und Studienfinanzierung
Kürze des Berichts wird angemerkt – ist darin begründet, dass insbesondere Beratung angefallen ist.
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Internationales und Familie 
späterer Antrag zum Flohzirkus wird befürwortet, Kontakt zum audit familie dahingehend besteht. 
Veranstaltung zum Europatag geplant. 

Politische Bildung
Nachfrage zu geplanten Veranstaltungen zum Thema Antisemitismus – es werden Referent*innen 
für das nächste Semester angefragt (u.a. Prof. Dr. Rixecker (Antisemitismusbeauftragter) 

Recht
Law Clinic:
Rechtsanwaltskammer mit Prof. Weth besucht. Kammer war skeptisch, steht dem Projekt jetzt aber 
wohlwollend gegenüber
Einladung zur Vorstandssitzung des Anwaltsvereins, Kooperation angestrebt 
Dekanin der juristischen Fakultät hat Bedenken, steht dem Projekt aber nicht im Weg
Kooperation mit Beratungsstelle von Prof. Michaelis – Finanzierung des Projekts
Führung durch die Rechtsmedizin geplant
Treffen mit saarländischem Richterverein 
Aufbau des Beirats der Law Clinic
Vorstandswahlen im März – vorallem Einbindung von Frauen im Vorstand (dies wird vom Studie-
rendenparlament ausdrücklich begrüßt)
Ausbildung der studentischen Rechtsberater*innen verschiebt sich voraussichtlich auf September, 
da die Ausbilder*innen vorher keine Zeit haben.

Unifilm 
Das Jahr ist schleppend angelaufen, aber die Referenten rechnen in den nächsten Wochen mit mehr 
zulauf 
Mittwoch gibt es einen Vorverkauf für das Max-Öphuls-Festival mit vergünstigten Tickets für Stu-
dierende (6€, 500 Tickets im Kontingent)
Lasse Strauß verlässt den Raum um 19:17, 28 Stupist*innen anwesend. 

Internationales
Übetzung der Website auf Französisch
Veranstaltungsplanung 
Lasse Strauß betritt den Raum um 19:20, es sind 29 Stupist*innen anwesend

Publikationen
Verzögerung der Veröffentlichung des Champus aufgrund des Rücktritts im Referat.
Champus 4/2019 entfällt

Fachschaften
Etatreader noch nicht veröffentlicht, da die Statistik des Studierendensekretariats noch nicht da war.
Fachschaftsrahmensatzung wird am Mittwoch im Rechts – und Satzungsausschuss behandelt.
Fachschaftseuro ist Geld, das über den Studierendenschaftsbeitrag eingenommen und durch den 
AStA verwaltet wird, aber den Fachschaften zusteht. Hierzu wird eine Finanzordnung und die Ver-
wendungszwecke ausgehandelt. 
Nützt vorallem kleinen Fachschaften (hier besteht auch Bedarf) 
Bemessung des Geldes steht noch nicht fest. FSK erarbeitet einen Vorschlag 
Laura Stini verlässt die Sitzung um 19:30, es sind 28 Stupist*innen anwesend.
Es müssen Haftungsfragen geklärt und die Fachschaften dafür sensibilisiert werden, wenn sie mehr 
Geld für Feste haben.
Nikolas Seger verlässt den Raum um 19:34, es sind 27 Stupist*innen anwesend 
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Die Verwendung des Geldes läuft über den AStA und muss jedesmal beantragt werden. 

Nachhaltigkeit
Nikolas Seger betritt den Raum um19:36, es sind 28 Stupist*innen anwesend.
Ballot Bin:
bisher keine Rückmeldung von Seiten der Universität 

Kultur
Freibadflat: keine neuen Entwicklungen

Studienqualität Homburg 
Bitte, Veranstaltungen dort zu organisieren

6. Berichte aus universitären Gremien
Senat
Diskussion über die neue Webseite. 
Demian Dietrich in den StAu nachgerückt (Maximilian Schwenger als Stellvertreter) 

Es gibt aktuell Probleme mit der Einschreibung. Tickets können erstattet werden 

Studentenwerk
Jahresabschluss im Verwaltungsrat beschlossen. 

7.  Entfernung Sperrvermerk 
(Nikolas Seger (RCDS), Lukas Redemann (AI))
Antrag des AstA-Vorsitzes, den Sperrvermerk für 547 01 aufzuheben.
Das Studierendenparlament setzt sich über die Geschäftsordnung hinweg (28/0/0)
Der Antrag wird angenommen (27/0/1) 

8. Resolution gegen rechte Angriffe auf Studierende 
(Dennis Kundrus (LiLi), Danny Meyer (LHG), Johanna Wojtyniak (Grüne), Lasse Strauß (Jusos), 
Nicolai Schad (OPFA), Marvin Simmet (Jusos), Johannes Klein (Grün), Manuel Reindel (AI), Ma-
ximilian Roth (RCDS))
Der RCDS gibt folgende Erklärung zu Protokoll:
„Der Titel dieser Resolution wird als Deckmantel für die unterschiedlichsten Themen missbraucht 
und ist zum Teil eine PR-Finte. Mit diesem Dokument, welches sich auf die Proteste von linken De-
monstranten gegen die Lehrtätigkeit von Professoren wie Bernd Lucke bezieht, versuchen sich die 
teilweise gewalttätigen Demonstranten als alleinige Opfer dazustellen. Dazu möchte die RCDS-
Fraktion klarstellen, dass sie jede Art physischer und verbaler Gewalt - egal von wem sie ausgeht 
und gegen wen sie gerichtet ist - verurteilt und nicht toleriert. Daher lehnen wir jegliche Form von 
Gewalt gegen friedliche gesetzeskonforme Demonstrationen, aber eben auch gegen Dozenten, die 
eine Veranstaltung abhalten, die auf den Füßen des Grundgesetztes steht, ab. Dies gilt unserem Ver-
ständnis von Demokratie und Meinungsfreiheit nach auch für Meinungen, die wir nicht selbst ver-
treten. Dies scheinen die Antragsteller anders zu sehen, denn sie fordern exklusive Rechte ein, wir 
hingegen sind der Überzeugung, dass auf Grundlage unserer Gesetze für alle die gleichen Rechte 
gelten. Außerdem fordert die Resolution beiläufig die Einführung einer Zivilklausel, welche nichts 
mit dem Thema „Rechte Angriffe“ zu tun hat. Dieser Forderung nach einer Zivilklausel schließt 
sich der RCDS nicht an. Aus dieser Vielzahl an Gründen lehnt die RCDS-Fraktion diese Resolution 
ab. Wir distanzieren uns nochmals ausdrücklich von menschenverachtenden und rassistischen Äu-
ßerungen, denn für die RCDS-Fraktion ist das Grundgesetzt unumstößlich.“
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Diskussion über die Erklärung des RCDS 
Folge der Resolution ist, dass wir die Meinung teilen. Eine direkte Verpflichtung entsteht nicht.
Der Vorsitzende spricht einen Ordnungsruf an Dennis Kundrus aus.

Beschlussvorschlag
Das Studierendenparlament befürwortet die Resolution und schließt sich dieser an.
Der Beschluss wird angenommen 
(20/8/0)
Eine 10-minütige Sitzungspause um 20:12
Die Sitzung wird um 20:22 fortgesetzt. 

9.  Anträge
(Maximilian Roth (RCDS), Lasse Strauß (Jusos), Lukas Redemann (AI), Johanna Wojtyniak (Grü-
ne), Jessica Schmidt (RCDS), Ronja Hilbig (OPFA), Nicolai Schad (OPFA), Demian Dietrich (Grü-
ne), Lorraine Ring (Grüne), Nikolas Seger (RCDS), Stephan Ariesanu (RCDS) Lukas Redemann 
(AI), Bianca Lachmann (Grüne), Christian Baldus (AI), Caroline Hartlap (AI), Johannes Klein 
(Grüne), Marvin Simmet (Jusos))
Hacane Hechouche verlässt den Raum um 20:23, es sind 27 Stupist*innen anwsend. 
Ruben Garcia verlässt den Raum um 20:24, es sind 26 Stupist*innen anwesend 
Das Antragsprozedere wird geändert: Die Anträge werden an den StuPa-Vorsitz geschickt und von 
den Antragsteller*innen selbstständig in die owncloud hochgeladen. Diese werden nicht mehr durch
den Vorsitzenden verschickt  
Hacane Hechouche betritt den Raum um 20:26, es sind 27 Stupist*innen anwesend. 

1. Untersützung des UFC Wacker
Mitgliedern des UFC Wacker wird das Rederecht eingeräumt 

Mitglieder des Vereins stellen den Antrag vor.
Ruben Garcia btritt den Raum um 20:34. Es sind 28 Stupist*innen anwsend. 
Ein möglicher formaler Fehler wird angemerkt. Der Antrag wurde von den Aktiven Idealisten ge-
stellt, die Formulierung ist missverständlich. 

Änderungsanträge
Die Änderungsanträge werden diskutiert. 
Caroline Hartlap betritt die Sitzung um 20:44, es sind 29 Stupist*innen anwesend.
Tim Edeling verlässt den Raum um 20:48, es sind 28 Stupist*innen anwesend 
Tim Edeling betritt den Raum um 20:50, es sind 29 Stupist*innen 
Einfügen nach Satz 2: “Der Aufbau einer Damenmannschaft soll weiter vorangetrieben werden.”
Der Änderungsantrag wird abgelehnt. (6/20/3)
Einfügen:”Dies würde auch den Aufbau einer Frauenmannschaft zu gute kommen”
Der Änderungsantrag wird angenommen. 
(21/3/3)

Der so geänderte Antrag wird angenommen (27/0/2)
„Das StuPa der Universität fordert das Präsidium der UdS auf, die Kooperation zwischen Universi-
tät und dem Universitätsfußballclub (UFC) Wacker 73 e.V. zu verstärken. Insbesondere soll geprüft 
werden, ob es dem UFC Wacker ermöglicht werden kann, seine Heimspiele sowie Trainings auf 
dem Sportplatz 2 (Kunstrasenplatz) auf dem Gelände der Landessportschule auszutragen. Dies wür-
de auch dem Aufbau einer Frauenmannschaft zugute kommen.“

2. Blumenwiese
Der Antrag wird vorgestellt. 
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Der Antrag wird angenonmmen (28/0/0)
„Das Studierendenparlament fordert die Uni-Verwaltung auf, geeignete Wiesenflächen auf dem 
Campus Saarbrücken und dem Campus Homburg zu Blumenwiesen umzufunktionieren. Abgesehen
von den öffentlichen Geländen soll geprüft werden, ob ansässige Privatunternehmen ebenfalls bereit
sind, Teile ihres Geländes als Blumenwiese zur Verfügung zu stellen.“
Jessica Schmidt verlässt den Raum um 21:03. Es sind 28 Stupist*innen anwesend. 

3. Gleichberechtigter Zugang
Änderungsantrag 
Einfügen: Bibliotheken und online 
Jessica Schmidt betritt den Raum um 21:07. Es sind 29 Stupist*innen anwesend. 
Der Änderungsantrag wird diskutiert.
Der Änderungsantrag wird zurückgezogen. 
Der Antrag wird angenommen (29/0/0)
„Das Studierendenparlament fordert, dass prüfungsrelevante Literatur für alle Studierenden kosten-
los in ausreichendem Maße zur Verfügung stehen muss.“

4. Flohzirkus
Der Antrag wird vorgestellt. 
Der Antrag wird diskutiert.
GO-Antrag auf Schluss der Aussprache 
Änderungsanträge 
1. ändern: bittet den AStA, vorbereitende Maßnahmen einzuleiten
2. Einfügen in der Definition eines Flohzirkus  
die Änderungsanträge werden übernommen.
Der so geänderte Antrag wird angenommen (29/0/0)
„Das Studierendenparlament spricht sich für die Einrichtung eines studentischen Flohzirkus aus (so 
soll ein Verein gegründet werden, dem Studierende mit Kind beitreten können und sich damit dazu  
bereit erklären, für eine gewisse Stundenzahl in der Woche die Kinder des Flohzirkus zu beaufsich-
tigen. Im Gegenzug können sie dann, während sie Lehrveranstaltungen besuchen, ihre Kinder im 
Flohzirkus beaufsichtigen lassen). Es bittet den AStA, entsprechende Maßnahmen in die Wege zu 
leiten.“
Julia Renz verlässt den Raum um 21:22, es sind 28 Stupist*innen anwesend,.

5. Klima
Der Antrag wird vorgestellt.
Der Antrag wird diskutiert.
RCDS Fraktion bittet um Aufnahme ins Protokoll:
„Die RCDS-Fraktion sieht sich außerstande einem Antrag zuzustimmen, dessen Realisierbarkeit sie 
nicht abschätzen kann. Daher fordern wir die Vertagung des Antrags und die Vorlage von belastba-
ren Daten und Zahlen, wie die aufgelisteten Forderungen umsetzbar wären, um auf deren Grundlage
erneut über den Antrag zu beraten. Demzufolge beantragen wir die Vertagung des Antrags und die 
Vorlage der entsprechenden Fakten. Sollte die Vertagung abgelehnt werden, wird die RCDS-Frakti-
on den Antrag ablehnen.“ 
Anne-Kathrin Lampe verlässt den Raum, 21:23 es sind 27 Stupist*innen anwesend
Julia Renz betritt den Raum um 21:24. Es sind 28 Stupist*innen anwesend.
Anne-Kathrin Lampe betritt den Raum um 21:26. Es sind 29 Stupist*innen anwesend. 
Klarstellung, dass es um Klimaneutralität geht. 
Dennis Kundrus und Isabellel Bastuck verlassen die Sitzung um 21:31,es sind 27 Stupist*innen an-
wesend. 
GO-Antrag auf Schließung der Redeliste. Es gibt keine Gegenrede. Die Redeliste wird geschlossen. 
Die Diskussion wird fortgesetzt. 
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Danny Meyer verlässt die Sitzung um 21:37, es sind 26 Stupist*innen anwesend. 
Der Antrag auf Vertagung wird abgelehnt (7/19/0)
Antrag auf namentliche Abstimmung 
Antrag auf geheime Abstimmung. Der Antrag wird von 3 Stupist*innen unterstützt.
Über den Antrag wird geheim abgestimmt.
Der Antrag wird angenommen (20/1/5)
„1) Die Universitätsleitung soll eine unabhängige Stelle mit der Schaffung eines Klimaschutzkon-
zepts für den universitären Betrieb beauftragen.
2) Ziel dieses Klimaschutzkonzepts soll die vollkommene Klimaneutralität der Universität bis 2030 
sein.
3) Das Klimaschutzkonzept soll der Universitätsverwaltung zwingende Handlungsanweisungen für 
die Bereiche ‚Energieeinsparung, Müllvermeidung, Nachhaltiger Verkehr, Nachhaltiger Konsum 
und Klimawandel in Lehre und Studium‘ aufzeigen.
4) In regelmäßigen Abständen soll sich die Universität einem Audit unterziehen um die Einhaltung 
der Ziele zu kontrollieren.”

Hacane Hechouche verlässt die Sitzung um 21:42, es sind 25 Stupist*innen anwesend
Ronja Hilbig verlässt den Raum 21:43, es sind 24 Stupist*innen anwesend 
Isabelle Bley verlässt den Raum 21:43, es sind 23 Stupist*innen anwesend.
Ronja Hilbig und Isabelle Bley betreten den Raum, es sind 25 Stupist*innen anwesend 

6. Erasmus und Partneruniversitäten 
Der Antrag wird vorgestellt. 
Hacana Hechouche betritt den Raum um 21:50, es sind 24 Stupist*innen anwesend.
Änderungsantrag 

1. Englisch Department wird ersetzt durch Universität.
Der Änderungsantrag wird angenommen (20/4/0)

2. Streichung des zweiten Satzes. Der Änderungsantrag wird abgelehnt.  (5/16/3)
3. Klarstellung, dass im Zuge des Brexit englischsprachige Partneruniversitäten gesucht wer-

den müssen. Der Änderungsantrag wird übernommen.
Der Antrag geänderte Antrag wird einstimmig angenommen
„Die Universität muss sich im Zuge des Brexit um Partneruniversitäten insbesondere im englisch-
sprachigen Raum innerhalb der Erasmusförderung bemühen. Sollte dies nicht möglich sein, muss 
sich die Universität um die Ausdehnung der Anerkennung weiterer Auslandsaufenthalte bemühen, 
die nicht einen universitären Aufenthalt oder einen teuren Sprachkurs beinhalten (z.B. Work & Tra-
vel). Es muss die Möglichkeit gegeben sein auch finanziell schwachen Studierenden einen Aus-
landsaufenthalt ohne immense Zusatzkosten zu ermöglichen.“

7. Antrag zur Online-Evaluation
Änderungsantrag
Einfügen: und vor Manipulation geschützt wird. 
Der Änderungsantrag wird übernommen.
GO-Antrag auf sofortige Abstimmung. Der Antrag auf sofortige Abstimmung wird angenommen.
(20/2/2)
Der geänderte Antrag wird angenommen (23/1/0)
Das Studierendenparlament fordert die Einführung von Online-Evaluationen für alle Veranstaltun-
gen der Universität des Saarlandes. Dabei ist darauf zu achten, dass diese gegenüber dem Lehrper-
sonal anonymisiert stattfindet und Manipulation ausgeschlossen ist. 

8. studentische Arbeitsräume
GO-Antrag auf sofortige Abstimmung. Es gibt keine Gegenrede.
Der Antrag wird angenommen (24/0/0)
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Das Studierendenparlament fordert die Schaffung zusätzlicher Arbeitsräume für Studierende. 
Nicolai Schad verlässt die Sitzung um 22:08. Es sind 23 Stupist*innen anwesend. 

10. Verschiedenes 
Erinnerung an Veranstaltungen des AStA
Erinnerung an die nächste Sitzung am 03.02.2020

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 22:10

_________________________                                                                                     
Lukas Redemann, Vorsitzender  Julia Renz, Schriftführerin 
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